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KONZEPT 

„Albedyll-Children-Förderpeis“ 

- Unterstützt von der Bundesweiten Förderung des Children-Dressursports- 
 

 
Hinweis zur Gender-Formulierung: Bei allen folgenden Bezeichnungen, die auf Personen bezogen sind, meint die 
gewählte Formulierung beide Geschlechter, auch wenn aus Gründen der besseren Lesbarkeit die männliche Form 
verwendet wird. 

 

Der „Albedyll-Children-Förderpreis“ ist eine Fördermaßnahme in den ostdeutschen 
Landesverbänden (BBG, MEV, SAC, SAN, THR)  für Dressurtalente im Alter bis 14 Jahre 
(Children). Unterstützt wird die Fördermaßnahme durch DOKR und FN, die Bundesweite 
Förderung des Children-Dressursports sowie die ostdeutschen Landesverbände. 

 
Das Konzept wurde in Anlehnung an das bereits bestehende und langjährig bewährte Konzept  
der Junioren erstellt und ist wie folgt aufgebaut: 
 
 
Lehrgänge (Frühjahr und Herbst) 
 
Unterstützt von DOKR und FN, der Bundesweiten Förderung des Children-Dressursports  sowie  
den beteiligten Landesverbänden finden im Frühjahr und Herbst eines jeden Jahres 
Förderlehrgänge unter der Leitung des verantwortlichen Bundestrainers statt.  

• Lehrgangsteilnehmer: Jeder ostdeutsche Landesverband benennt für die Lehrgänge bis 
zu vier Reiter.  Im Vordergrund steht bei der Benennung die Perspektive der Reiter-Pferd-
Paare.  

• Anforderungsprofil: Für die Teilnahme an dem Frühjahrslehrgang sollten sich die Reiter 
mit ihren Pferden mindestens sicher auf A-Niveau bewegen. Ziel sollte es sein, dass sich 
die Reiter über den Frühjahrslehrgang, die Turniersaison und den Herbstlehrgang auf das 
Niveau der Klasse L erfolgreich hocharbeiten bzw. auf dem Niveau festigen und je nach 
Entwicklung bzw. Leistungsstand sich ggf. bereits auf den Juniorensport vorbereiten. 

• Lehrgangsinhalte/-ablauf: in Absprache mit Bundestrainer 

• Förderung Kommunikation Eltern und Trainer: Es wird die Einbindung einer 
Informationsveranstaltung in die Lehrgänge empfohlen. Im Rahmen dieser Veranstaltung 
sollte es Informationsgespräche für Eltern und Heimtrainer zur Erläuterung von 
Verbandsstrukturen des Nachwuchsleistungssports sowie Sichtungswegen auf Landes- 
und Bundesebene in Anlehnung an das Informationsblatt Children (Dressur) geben. Die 
Landesverbände/Landestrainer könnten den Abend für einen konstruktiven Austausch im 
Hinblick auf die Etablierung des Children-Dressursports nutzen und ihre Maßnahmen auf 
Landesebene hierzu vorstellen. 

• Die Lehrgänge sind anerkannte Fortbildungsmaßnahmen zur Trainerlizenzverlängerung 
und  darüber hinaus für alle Reiter und Trainer frei zur Hospitation. 

 
 
Finale 
 
Das jährliche Finale bildet den abschließenden Höhepunkt für die Reiter und deren Heimtrainer, 
denn  zugleich ist dies der Prüfstein der gemeinsamen Entwicklung der Reiter und ihrer  Pferde 
über den Zeitraum einer Turniersaison hinweg.  
Die Finale des Albedyll-Children-Förderpreises und des Bernhard von Albedyll-
Jugendförderpreises der Junioren sollten im Rahmen einer Veranstaltung ausgetragen werden. 
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• Startgenehmigungen: Die Finalteilnehmer werden im Anschluss an den Herbstlehrgang 
durch Erteilung einer offiziellen Starterlaubnis des Bundestrainers benannt. 

• Prüfungen: Es werden eine Einlauf- und eine Finalprüfung im Rahmen einer 
Veranstaltung ausgeschrieben.  

• Niveau: Entsprechend des nationalen Leistungsniveaus der Altersgruppe Children sind 
die Prüfungen als FEI-Dressuraufgaben auf L*-Niveau ausgeschrieben. Anmerkung: 
Erläuterung siehe unten. In der Einlaufprüfung wird die FEI-Aufgabe Vorbereitung B und 
in der Finalprüfung die FEI-Aufgabe Mannschaftswertung ausgeschrieben. 

• Abschlusstraining: Dem Finale wird unmittelbar ein abschließendes Training mit dem 
Bundestrainer vorgeschaltet. Dies könnte analog Vorbereitung BNWCH Dressur (Pferde) 
gestaltet und auf dem Prüfungsviereck durchgeführt werden. 

• Bewertung: Sieger des Albedyll-Children-Förderpreises ist der Sieger der Finalprüfung. 

 

Mannschaftswertung im Finale 
 

• Im Rahmen der Finalprüfung erfolgt zusätzlich eine Mannschaftswertung  der jeweils 
besten zwei Reiter der einzelnen Landesverbände.  

• Als Ehrenpreis erhält der siegende Landesverband einen Wanderpokal sowie zwei 
Siegerdecken. 

• Nach dreimaligem Sieg, in direkt aufeinander folgenden Jahren, verbleibt der Pokal beim 
siegenden Landesverband. 

 

 
Finanzielle Unterstützung  
 
Bundesweite Förderung des Children-Dressursports 

• Pauschaler Organisationkostenzuschuss für die LV, welche die Lehrgänge beschicken.  

• Preisgeld für zwei Prüfungen (Einlauf- und Finalprüfung) à 250,-€ 

• Siegerdecke  für das Pferd des Finalsiegers 

• Siegerdecken für die Pferde der besten Mannschaft (zwei Decken) 
 
DOKR 

• Kostenübernahme Trainierhonorar für zwei Lehrgänge sowie des vorbereitenden 
Trainings im Rahmen des Finales 

 
Anm.: Ehrenpreise über die Siegerdecken hinaus und der Wanderpokal für die siegende 
Mannschaft werden über die ostdeutschen Landesverbände gestellt. 
 
 
Muster-Ausschreibungstext Finale  
 
1. Dressurprfg. Kl.L*- Tr. (E + 250,00 €, ZP)  
Einlaufprüfung zum Finale im „Albedyll-Children-Förderpreis“ mit Mannschaftswertung 
der LV 
Pferde: 6j.+ält.  keine Ponys  
Teiln: Junioren, Jahrg.2006 (Anm.: 14 Jahre) und jünger, LK 1,2,3,4,5  
Die Reiter müssen von dem zuständigen Bundestrainer eine Startgenehmigung erhalten haben. 
Je Teilnehmer 1 Pferd 
Ausr. 70, erlaubte Sporen (gem. FEI): stumpfe Sporen ohne Rädchen, max. 3,5 cm lang  
Richtv: 402,B   
Aufgabe: Internationale Dressuraufgabe für Children Vorbereitungsprüfung B, (aktuelle 
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Fassung), auswendig zu reiten (mit Gerte) 
Einsatz: 12,00 EUR ; VN: 10  SF:  
 
2. Dressurprfg. Kl.L*- Tr. (E + 200,00 €, ZP)  
Finalprüfung im „Albedyll-Children-Förderpreis“  
Pferde: 6j.+ält.  keine Ponys  
Teiln: Junioren, Jahrg.2006 (Anm.: 14 Jahre) und jünger, LK 1,2,3,4,5  
Reiter und Pferde müssen in Prüfung 1 gestartet sein. 
Je Teilnehmer 1 Pferd 
Zusätzliche Mannschaftswertung der LV (Wanderpokal): In die Wertung gehen die Ergebnisse 
(Wertungspunkte) der jeweils 2 besten Reiter/innen eines jeden LV ein. 
Gem. LPO werden zwei Drittel der Teilnehmer dieser Finalprüfung platziert und erhalten 
Geldpreise.  
Ausr. 70, erlaubte Sporen (gem. FEI): stumpfe Sporen ohne Rädchen, max. 3,5 cm lang 
Richtv: 402,B  
Aufgabe: Internationale Dressuraufgabe für Children Mannschaftswertung, (aktuelle Fassung), 
auswendig zu reiten (mit Gerte) 
Einsatz: 12,00 EUR ; VN: 10  SF:  
 
 
Anmerkung zur nationalen Bewertung der FEI-Aufgaben Children 

• Vorbereitungsprüfung Test A: A* 

• Vorbereitungsprüfung Test B: L*   

• Mannschaftswertung: L* 

• Einzelwertung: L* 
Die Childrenaufgaben werden ausschließlich auf Trense geritten. 
 
 

 
Vorbehaltliche Termine 2020 
 
Frühjahrslehrgang: coronabedingt entfallen 
 
Herbstlehrgang:  16.-18.10.2020 mit Caroline Roost in Berlin-Karlshorst  
 
Finale:   29.10.-01.011.2020 in Prussendorf 
 


